
 
Erziehungsdepartement des Kantons Basel-Stadt 
 

Kantonale Schulkonferenz 
 
 

Basel, den 22. Dezember 2023 
 

Protokoll der KSBS-Vorstandssitzung 10 / 2023 
Dienstag, 19. Dezember 2023, 17.00 – 18:15 Uhr 

 
KSBS-Vizepräsident Mike Bochmann (MB) begrüsst die anwesenden Vorstandsmitglieder zur 
Onlinesitzung. Alle Teilnehmenden der Vorstandssitzung sind wie immer gebeten, sich vor einer 
Wortmeldung per digitales Handerheben anzumelden und danach mit Namen und Schulstandort 
vorzustellen. Alle nötigen Abstimmungen werden per digitales Handerheben durchgeführt – wie 
gewohnt mit nur je einer Stimme pro Schulstandort.  
 
 
1. Protokoll der Vorstandssitzung vom 23. November 2023 
Das Protokoll wurde von Jean-Michel Héritier (JMH) verfasst. Aus dem KSBS-Vorstand gibt es 
keine Wortbegehren dazu. 
 
-//-  Das Protokoll wird mit 40 Stimmen genehmigt.  
 
 
2. Mitteilungen 
 
Aus dem Vorstand 
(Wortmeldungen und Anliegen aus den Standorten sowie Anfragen an den Leitenden Ausschuss) 
 
Primarstufe (PSt) – Im Mittelstufen-Teamsitzung des Standorts wurde das Thema Medien und 
Informatik besprochen. Das obligatorische Präventionsangebot «Internet Handy & Co.» findet 
jeweils in der 5. PS-Klasse statt. Dies scheint aber zu spät, besser wäre schon anfangs der 4. 
PS-Klasse. Vor allem wenn diese Einführungsveranstaltung erst gegen Ende des 5. Schuljahrs 
stattfindet, ist es viel zu spät. Denn die Schülerinnen und Schüler (SuS) haben zu diesem 
Zeitpunkt ihr Edubs-Book schon fast ein ganzes Jahr vorher erhalten. Auch bei der Verwendung 
von privaten Handys sind Themen wie Sicherheit, Chats, Passwörter etc. schon viel früher 
aktuell. 

 Der Leitende Ausschuss (LA) nimmt das Anliegen entgegen und wird wieder berichten. 
 
PSt – An unserer Schule gibt es zwei SuS, welche an Spezialangeboten (SpA) und Heimschulen 
aktuell keine freien Plätze erhalten, obwohl sie dafür abgeklärt und empfohlen wurden. Für alle 
Beteiligten (SuS, Klassen, LP) bedeutet dies ein Leidenszeit. 

 Der LA nimmt das Anliegen entgegen und wird wieder berichten. 
 
Aus dem LA 
KSBS-Präsident Simon Rohner (SR) berichtet:  
a) Rückmeldungen zu Anfragen aus dem Vorstand 
 
Weiterentwicklung der Gesamtkonferenz (GeKo, Mitteilung / Antrag Sek Vogesen) 
Eine Kontaktaufnahme des LA mit der Sekundarschule (Sek) Vogesen hat stattgefunden. Offene 
Fragen zum Antrag müssen zwingend noch abgeklärt werden.  

 LA wird wieder berichten. 
 
Umgang mit Chataktivitäten ausserhalb der Schule  
Abzuklären ist hier u.a., inwiefern ist das ein Thema für die Schule und inwiefern nicht? Das 
Thema wird darum an einer der kommenden Vorstandssitzungen traktandiert. 
 
Entlastung Konferenzvorstände (KoVo) an den SpA Primarschulen 
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Der LA hat sich mit Vertretungen der SpA getroffen. Aufgrund der Erkenntnisse aus diesen 
Gesprächen wird der LA dem Vorstand Varianten für das weitere Vorgehen vorlegen. 
 
b) Weitere Mitteilungen des LA 
 
Klassengrössen (Riehen/Bettingen) 
Die KSBS unterhält ein Monitoring. Sie überprüft dabei, ob die gesetzliche Maximalgrössen bei 
der Bildung neuer Klassen eingehalten werden können und ob genügend Reserve für Neuzuzüge 
unter dem Schuljahr besteht. Die Klassengrössen in Riehen und Bettingen erfüllen dieses Jahr 
diese Kriterien.  
 
Betreuungsangebot am GeKo-Nachmittag (Riehen/Bettingen) 
Die Schulleitungen sind verantwortlich für die Organisation vor Ort. Der Leitende Ausschuss 
empfiehlt dabei möglichst auf Personen zurückzugreifen, welche formal nicht zur Teilnahme an 
der GeKo verpflichtet sind (Zivis, Praktikant:innen). Ansonsten ist eine gleichmässige Verteilung 
auf Personen aus den Bereichen Unterricht und Betreuung vorzunehmen sowie diese Besetzung 
über die nächsten Jahre verteilt im Rotationsprinzip abzuwechseln. 
Grundsätzlich wurde diese Betreuungsaufgabe von der KSBS nicht gewünscht, aber infolge des 
gesetzlichen Betreuungsauftrags erscheint sie unumgänglich. Der LA ist stark interessiert an 
Rückmeldungen aus Riehen und Bettingen, wie die konkrete Umsetzung funktioniert. In der Stadt 
Basel wurde diese Aufgabe bereits in den Vorjahren schon entsprechend umgesetzt. 
 
Konsultation betreffend Bildungszentrum Gesundheit (BZG) 
Die Verordnung zum Bildungszentrum Gesundheit (BZG) wurde überarbeitet und liegt der 
entsprechenden Schule zur Konsultation vor. Die Verordnung wird angepasst, da sich 
Zuständigkeiten und Abläufe verändert haben. Diese bereits geltenden Bestimmungen sollen nun 
nachgeführt werden. 
Der LA führt diese Konsultation in Kooperation mit der Schulkonferenz des BZG durch. 
Wortmeldung aus dem KSBS-Vorstand 
- Die Konsultationsfrist bis kurz nach den Weihnachtsferien (19.1.2024) ist sehr kurz. Wir 

machen das Beste daraus! 
 
KSBS-Jahresbericht: Gegenleser:innen gesucht 
Gesucht sind drei Gegenleser:innen für den KSBS-Jahresbericht 2023 (Zeitraum 17.-25.1.2024).  

- Spontan meldet sich dafür Stefan Rüegger (WW) 
- Weitere Interessierte melden sich bitte direkt bei s.rohner@ks-bs.ch.  

 
AG Schnittstellen – weitere Mitglieder (Sek 1) gesucht 
Die AG Schnittstellen sucht für die Weiterführung ihrer Arbeit noch interessierte Personen aus der 
Sek 1. Bitte direkt bei s.rohner@ks-bs.ch melden! Nächster Termin: 23.1.2024, 16.15-18.15 Uhr. 
 
Check «Mindsteps Professional 1» 

• Die Berufsfachschule Basel (BFS) und Allgemeine Gewerbeschule (AGS) haben 2023 
erstmals den Check «Mindsteps Professional» eingesetzt. 

• Dadurch können sie sich die aufwendige Entwicklung der eigenen Einstufungstests zur 
Klärung des Förderbedarfs in Deutch und Mathematik sparen. 

• Über 50% der Lernenden an den Berufsfachschulen sind ausserkantonal, d.h. gewisse 
haben einen Check S2 (BS), gewisse einen Check S3 (BL, SO, AG), gewisse gar keinen 
(andere Kantone und aus Deutschland); durch «Mindsteps Professional» kann für alle 
eine einheitliche Standortbestimmung vorgenommen werden. 

• Mit den Mindsteps-Tools kann dann bedarfsgerecht gefördert werden. 
• AGS und BFS testen dieses System jetzt für minimal zwei Jahre 
• Dadurch, dass keine eigenen Tests mehr entwickelt werden müssen, ist die Einführung 

kostenneutral. 
 
Destinationen für die nächste KSBS-Vorstandsreise 

mailto:s.rohner@ks-bs.ch
mailto:s.rohner@ks-bs.ch
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• Letzte Destinationen waren Genua, Luxemburg, Genf, Lyon, Bologna, Lissabon, Turin, 
Amsterdam, Dresden… 

• Das Erziehungsdepartement (ED) unterstützt die Bildungsreise des KSBS-Vorstands 
jeweils im November u.a. in Form von Urlaubstagen. 

• Die neue Destination sollte max. in 6 Stunden Fahrzeit mit dem Zug erreichbar sein (vgl. 
«Chronotrains», keine Flugdestinationen). 

• Vorschläge für Destinationen können bis spätestens am 23.1.2024 an sekretariat@ks-
bs.ch eingereicht werden. Die neue Reisedestination wird an der nächsten 
Vorstandssitzung vom 25. Januar 2024 bestimmt. 

 
Stimmenzählende GeKo (13. März 2024) 
Der LA zeigt anhand von einer Liste auf, welche 30 Schulstandorte 2024 turnusgemäss je eine 
stimmenzählende Person zu mandatieren haben: 
 
PS Brunnmatt, PS Hirzbrunnen, PS-SpA Insel (Ackermätteli), PS Isaak Iselin, PS Margarethen, 
PS Neubad, PS Peter/Münsterplatz, PS Rittergasse, PS Schoren, PS St. Johann, PS-SpA 
Theodor, PS Thierstein, PS Vogelsang, PS Volta, PS-SpA Wasgenring, PS Erlensträsschen, PS 
Hinter Gärten, PS Wasserstelzen, Sek Leonhard, Sek Theobald Baerwart, Sek Rosenthal, Sek 
Vogesen, Sek Wasgenring, Gymnasium Kirschgarten, Schule für Gestaltung, BZG, KIS, 
Tagesstruktur, Heimschulen, Psychomotorik. 
 
Die betreffenden Personen sind bis spätestens am 25. Januar 2024 dem LA melden. Eine 
Vorbereitungssitzung für alle Stimmenzählende wird am 28. Februar 2024 stattfinden (17:00 Uhr, 
Instruktion online auf Teams). Bei den zu erfüllenden Aufgaben handelt es sich voraussichtlich 
ums Stimmenzählen, die Durchführung der Einlasskontrolle und den Einsitz im Wahlbüro. 
 
 
3. Schulraum 
Der Leitende Ausschuss (LA) hat gemeinsam mit der ED-Abteilung «Raum & Anlagen» (R&A) die 
Strategiesitzung vom 22. Januar 2024 zum Thema Schulraum (siehe GeKo-Antrag von 2022: 
«Schulraum - Planung, Pädagogik, Partizipation») vorbereitet. 
  
Ziel: Der Vorstand gibt dem LA Rückmeldung dazu, wie die Vereinbarungen zwischen ED und 
KSBS an den Standorten umgesetzt werden (Nutzungsausschüsse, Hotspots). 
 
Chronologie 

• März 2022: GeKo-Antrag «Schulraum - Planung, Pädagogik, Partizipation» 
• September 2022: Doppelmotion der BKK und BRK im Grossen Rat für eine «langfristige 

und vorausschauende Schulraumplanung» 
• Oktober 2022: Antwort des Departementsvorstehers mit Umsetzungen 
• Januar 2023: 1. Strategiesitzung Schulraum (ED- und KSBS-Vertretungen) 
• März 2023: Zusatzsitzung «Hotspots» in den Kindergärten 
• November 2023: Vorbereitungssitzung 
• Januar 2024: 2. Strategiesitzung Schulraum 

 
Erfolge und Entwicklungen aufgrund des Antrags «Schulraum» an der GeKo 2022 

• Jährlich stattfindende Strategiesitzung mit den Leitungen Zentrale Dienste, Volksschulen, 
Mittel- und Berufsschulen sowie R&A 

• Nutzungsausschüsse: Vertretung aus der Schulkonferenz bei Neu- und «grösseren» 
Umbauten (zusätzlich zur SL-Vertretung) 

• «Hotspots» (akute Raumnot): Liste zu allen Kindergärten vorgelegt 
• Weiterentwicklung des Prognose-Tools: neu fliessen auch Arealentwicklungen in die 

Berechnungen ein 
• Bereich Mittel- und Berufsschulen: 10-Jahresplan für Raumbedarf Gymnasien/FMS wird 

erstellt 
• Nutzungsanalyse: Erfassung der tatsächlichen Raumnutzung vor Ort durch R&A. Dadurch 

lässt sich Ausmass der Umnutzungen erfassen. 

mailto:sekretariat@ks-bs.ch
mailto:sekretariat@ks-bs.ch
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Standortbestimmung / Sammlung durch den KSBS-Vorstand 

• Hat ein Neubau/Umbau stattgefunden? In welcher Form fand ein Einbezug der Lehr- und 
Fachpersonen statt? 

• Ist mein Standort ein Hotspot (=akute Raumnot)? Präzise Umschreibung des 
Raumproblems. 

• Immer unter Nennung des Standorts (Möglichkeit zu Rückfragen für LA).    
• Nach einer kurzen Denkpause erstellen die KSBS-Vorstandsmitglieder dazu 

eine Padlet-Sammlung. 

 
 
Wortmeldung aus dem KSBS-Vorstand / Antwort des LA 

- Sind die Gemeindeschulen in Riehen und Bettingen von dieser Strategiesitzung auch 
betroffen? / Auch dort ist die Sammlung der Anliegen für die KSBS interessant, obschon 
die benannte Strategiesitzung nicht direkt liiert ist. 

 
 

4. Stundentafel und integrative Schule Sekundarstufe 1 
Die Frage nach den Herausforderungen vor allem im A-Zug besteht bereits seit Jahren. Der 
Ratschlag der Regierung sieht für die Sekundarstufe 1 neben den Lerninseln jedoch keine 
weiteren Massnahmen vor und möchte stattdessen die Situation in einer Arbeitsgruppe (AG) 
beleuchten. Offen ist aktuell zudem auch, welche Veränderungen der Stundentafel der Sek 1 nun 
vorgenommen werden sollen.  
  
Ziel: Der Vorstand tauscht sich über die Situation in der Sekundarstufe 1 aus und beschliesst 
über das weitere Vorgehen der KSBS bezüglich der zu bildenden AG. 
 
Facts 

• Veränderung der Stundentafel wird kommen. Bei deren Entwicklung gab es bis jetzt 
keinen Einbezug der Lehrpersonen (Schulleitungen waren beteiligt). Ursprünglicher 
Anlass für die Veränderungen war die Integration des neuen Fachs Medien & Informatik 
(M&I). 

• Integrative Schule: Vorliegender Ratschlag des Regierungsrats sieht eine der wichtigsten 
Massnahmen, Förderklassen/–gruppen, für die Sek 1 nicht vor. Lerninseln hingegen 
schon. Für die fehlende Massnahme der Förderklassen/-gruppen wird eine AG eingesetzt, 
welche passende Massnahmen für die Sek 1 entwickelt. 

• Seit Jahren besteht von Seiten Lehrpersonen (LP) den Wunsch / das Interesse, über 
strukturelle Anpassungen nachzudenken, welche die Situation v.a. im A-Zug der Sek 1 
verbessern könnten. 

 
Schlussfolgerung aus diesen Facts 

• Das ED möchte grundlegende Verbesserungen erzielen («Es soll kein Schnellschuss 
sein»). 

• Die AG muss zeitnah die Arbeit aufnehmen, Umsetzung von Verbesserungen ist aufs 
Schuljahr 2025/26 geplant. 

• Die KSBS wird einbezogen in die AG. Der LA möchte sicherstellen, dass dieser Einbezug 
breit abgestützt ist: Neben einer Vertretung aus dem LA werden zwei weitere Sitze für 
Lehrpersonen aus der Sek 1 gefordert. Der LA mandatiert diese Lehrpersonen. 

• Anregung aus dem Vorstand: Es braucht eine zusätzliche Vertretung der SpA. 
 
Wortmeldung aus dem KSBS-Vorstand / Antwort des LA 

- Bereits im Vorfeld der damals neuentwickelten Sekundarschule war von Seiten der LP 
gewünscht worden, dass der A-Zug anders konzipiert wäre. Das war also vor zehn Jahren 
bereits ein Thema, welches aber noch nicht berücksichtigt wurde. 

- Die Schulischen Heilpädagog*innen (SHP) sollten in der von der KSBS mandatierten 
Delegation ebenfalls vertreten sein, weil diese die Situation im A-Zug speziell gut kennen 
und einschätzen können. 
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- Warum nur drei KSBS-Personen und nicht vier? Das Thema scheint ja komplex zu sein 
und sollte darum breit abgestützt werden. / MB: Mit dem LA, zwei LP und einer SpA-
Vertretung wären es vier Personen. Die KSBS-Delegation wird aber auch mit dem 
Vorstand und dem LA in Verbindung stehen. Allerdings sollte die AG insgesamt nicht 
übermässig gross sein, damit sie funktionsfähig ist. 

 
Beschluss 
Der Vorstand der KSBS fordert für den Einbezug in die AG für die Weiterentwicklung der 
Sekundarschulen eine angemessene Vertretung. Neben einer Vertretung aus dem LA sind zwei 
Sitze für Lehrpersonen (davon möglichst eine SHP) aus der Sek 1 sowie einen Sitz für die SpA 
bereitzustellen. 
 
-//-  Der KSBS-Vorstand unterstützt diese Forderung wird mit 46 zu 0 Stimmen (1 Enthaltung). 
 

  
5. Rückblick und Ausblick Vorstandssitzung 
 
Rückblick  
(der Vorstand hat das Wort) 

-  
 
Ausblick auf die Themen / Traktanden kommender KSBS-Sitzungen 

- Ratschlag Massnahmen integrative Schule 
- Umgang mit Chataktivitäten ausserhalb der Schule 
- Vorstandsreise 2024 
- Entlastungen 

 
Auftrag an die Vorstandsmitglieder 
 
Die Vorstandsmitglieder sind wie gewohnt gebeten, die Inhalte des in den nächsten Tagen 
erscheinenden „KSBS express“ ihrem Kollegium in geeigneter Form zugänglich zu machen.  
 
Für das Protokoll: 
Jean-Michel Héritier 


